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1 Hintergrund für die qualitative 
Bewertung fachlicher Expertisen 

Die erfolgreiche Umsetzung von Projekten der Energie- und Mobilitätswende in 
Unternehmen braucht gut ausgebildete und engagierte Expert:innen. 

Die klimaaktiv Kompetenzpartner:innen „Energieberatung für Unternehmen“ sind 
Expert:innen mit einschlägiger Ausbildung und Berufserfahrung. Sie wenden die 
klimaaktiv Qualitätsstandards für Energieberatungen in Unternehmen an und können 
Betriebe zum klimaaktiv Netzwerk der „klimafitten Betriebe“ bringen.  

Damit unterstützt das klimaaktiv Netzwerk Unternehmen bei der Suche nach gut 
ausgebildeten und erfahrenen Fachleuten für die Begleitung und Umsetzungen ihrer 
Klima- und Energieprojekte. 

Die Listung der Kompetenzpartner:innen ist zeitlich auf drei Jahre befristet und kann 
durch den Nachweis von aktuellen Referenzprojekten sowie von einschlägigen Aus- und 
Weiterbildungen erneuert werden. 

Die Ausschreibung zielt auf die registrierten Energieauditor:innen und 
Energieberater:innen nach dem Bundes-Energieeffizienzgesetz ab, die mit dem klimaaktiv 
Netzwerk näher zusammenarbeiten wollen.  

1.1 Schnittstelle zu den Regionalprogrammen der Bundesländer 

Die Regionalprogramme der Bundesländer bieten geförderte Beratungsleistungen für 
Betriebe und öffentliche Einrichtungen in den jeweiligen Bundesländern an. Ziel ist die 
Identifizierung von vorhandenen Potenzialen und Maßnahmen zur Verbesserung der 
Energie- und Ressourceneffizienz, der Anwendung erneuerbarer Energieträger und 
Vermeidung von Abfällen. Die Beratungen unterstützen österreichische Betriebe weiters 
beim Aufbau von betrieblichen Umweltmanagementsystemen.  

https://www.umweltfoerderung.at/mittelherkunft/regionalprogramme
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Das klimaaktiv Betriebe Programm arbeitet eng mit den Regionalprogrammen zusammen. 
Seit 2005 erstellt das Programm spezifische Tools zur Energieberatung in Unternehmen 
und entwickelt dazu passende Schulungen und Leitfäden. Die Beraterinnen und Berater 
der Regionalprogramme besuchen regelmäßig klimaaktiv Schulungen oder Webinare und 
sind mit der Anwendung von klimaaktiv Tools vertraut.  

Energieberater:innen die „Endenergierelevante Beratungen in KMU“ durchführen müssen 
qualifizierte und registrierte Energiedienstleister:innen nach § 45 EEffG sein. Dadurch 
erfüllen sie auch die Mindestvoraussetzungen für die klimaaktiv Kompetenzpartnerschaft 
im Betriebe Programm.  

Nach dem Besuch der klimaaktiv ProTool-Schulung und des klimaaktiv Webinars zum 
Klimaaktionsplan können die Berater:innen der Regionalprogramme mit der Bewerbung 
für die Aufnahme als klimaaktiv Kompetenzpartner:in „Energieberatung in Unternehmen“ 
starten.  

1.2 Bindeglied zum Netzwerk der „klimafitten Betriebe“ 

Für das klimaaktiv Betriebe Programm ist es wichtig, dass Kompetenzpartner:innen des 
Programms ein Bindeglied zum „Netzwerk der klimafitten Betriebe“ bilden. Dieses 
Netzwerk besteht aus den klimaaktiv Projektpartnerbetrieben die eine „Zielvereinbarung 
Klimaschutz“ unterzeichnet haben.  

Der Weg zur Projektpartnerschaft führt über die Einreichplattform 
www.effizienzprojekt.at. Dort müssen erfolgreich umgesetzte 
Energieeffizienzmaßnahmen oder Maßnahmen zum Einsatz von erneuerbaren Energien 
sowie die strategische Planung in Richtung Klimaneutralität eingereicht werden. 

Für die klimafitten Betriebe ist die fortlaufende Umsetzung von 
Energieeffizienzmaßnahmen weiterhin ein wesentlicher Bestandteil der 
Projektpartnerschaft. Energieeffizienzmaßnahmen müssen in allen Betrieben umgesetzt 
werden, um die Klimaschutzziele zu erreichen. Es gilt das „Efficiency First“ Prinzip.  

file:///%5C%5Caeapfilep-fp00c.aea.local%5CProjekte%5C_2024%5C24.003_kaBetriebe24%5C3_KP3_Wissensaufbereitung%5CAP3_Partnernetzwerk%5C01_Kompetenzpartner%5C01_Allgemeines%5Cwww.effizienzprojekt.at
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Zusätzlich ist aber die strategische Planung in Richtung Klimaneutralität wesentlich zur 
Erreichung der Klimaschutzziele. Dazu dient der Klimaaktionsplan mit einem detaillierten 
Maßnahmenplan bis 2030 / 2035. 

klimaaktiv Kompetenzpartner:innen des Betriebe Programms sollen Betriebe bei der 
Identifizierung und Umsetzung von Energieeffizienzmaßnahmen und erneuerbaren 
Maßnahmen beraten und sie bei der strategischen Planung zum Ausstieg aus den fossilen 
Energien begleiten können.  

Für KMU gibt es dazu auch geförderte Beratungen durch Energieberater:innen der 
Regionalprogramme in den Bundesländern. 
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2 Grundlagen für die qualitative 
Bewertung 

Die grundlegende Qualifikation als klimaaktiv „Kompetenzpartner:in Energieberatung für 
Unternehmen“ wird anhand der Listung als Energieauditor:in oder Energieberater:in für 
die Energieverbrauchsbereiche „Produktionsprozesse“ und/oder „Gebäude“ gemäß § 45 
EEffG nachgewiesen. 

Damit wird sichergestellt, dass die Kompetenzpartner:innen über die fachliche Eignung, 
fachspezifische Berufserfahrung sowie über das Vorliegen einer Gewerbeberechtigung 
oder entsprechenden Berufsberechtigung verfügen. 

2.1 Erforderliche klimaaktiv-Schulungen 

Für die Aufnahme in das Netzwerk der „Kompetenzpartner:innen Energieberatung für 
Unternehmen“ ist der Besuch folgender klimaaktiv Schulungen bzw. Webinare 
erforderlich: 

• Mehrstündige klimaaktiv Schulung oder Webinar zum ProTool (z.B. klimaaktiv 
Grundschulung) 

• klimaaktiv Webinar zum Klimaaktionsplan und Monitoringtool für 
Projektpartnerbetriebe 

Die Schulung zum klimaaktiv Energieberatungstool „ProTool“ wird seit 2008 regelmäßig 
angeboten und wurde bis Ende 2023 von mehr als 700 Personen besucht.  

Das klimaaktiv Webinar zum Klimaaktionsplan und Monitoringtool für 
Projektpartnerbetriebe wird erstmals am 18. Jänner 2024 und danach in regelmäßigen 
Abständen angeboten. 
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2.2 Nachweis der Zusammenarbeit mit klimaaktiv oder Anwendung 
der Tools 

Expert:innen, die schon mit dem klimaaktiv Betriebe Programm zusammenarbeiten, 
können bereits nach dem Besuch der ProTool-Schulung und des Webinars zum 
Klimaaktionsplan das Online-Bewerbungsformular ausfüllen und danach das 
Aufnahmegespräch mit dem Programmteam (online) führen.  

Zusammenarbeit mit dem Betriebe Programm bedeutet, zumindest einen der folgenden 
Punkte zu erfüllen: 

• als Berater:in einen Betrieb bei der Einreichung zur klimaaktiv Betriebe Auszeichnung 
begleitet zu haben (Auszeichnung seit 2008)  

• einen klimaaktiv Projektpartnerbetrieb bei der Erstellung des Klimaaktionsplans 
inklusive Monitoringtool und bei der Einreichung auf der Plattform 
www.effizienzprojekt.at begleitet zu haben 

• einen produzierenden Betrieb unter Anwendung des ProTools umfassend beraten und 
das ProTool an klimaaktiv geschickt zu haben  

• bei der Erstellung von klimaaktiv Tools und Schulungen aktiv mitgewirkt zu haben 

Die Begleitung von Betrieben am Weg zur Projektpartnerschaft ist der optimale Einstieg 
für Berater:innen in das Netzwerk der Komptenzpartner:innen. 

2.3 Bewerbung als Kompetenzpartner:in über das Onlineformular 

Sind alle Voraussetzungen zur Kompetenzpartnerschaft erfüllt, erfolgt die Bewerbung zur 
Aufnahme als Kompetenzpartner:in über das Bewerbungsformular. 

 

2.4 Führung des Aufnahmegesprächs mit dem klimaaktiv Team 

Nach positiver Beurteilung der Bewerbung als Kompetenzpartner:in im 
Bewerbungsformular wird ein Online-Termin für ein kurzes Aufnahmegespräch mit der 

https://myconvento.com/public/event_register/do_register/6046722
file:///%5C%5Caeapfilep-fp00c.aea.local%5CProjekte%5C_2024%5C24.003_kaBetriebe24%5C3_KP3_Wissensaufbereitung%5CAP3_Partnernetzwerk%5C01_Kompetenzpartner%5C01_Allgemeines%5Cwww.effizienzprojekt.at
https://myconvento.com/public/event_register/do_register/6046722
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neuen Kompetenzpartnerin oder dem neuen Kompetenzpartner geführt. Folgende 
Themen werden dabei besprochen: 

• Vorstellung der Schwerpunkte des klimaaktiv Betriebe Programms für die Kooperation 
mit den Kompetenzpartner:innen 

• Der Kompetenzpartner/die Kompetenzpartnerin stellt sich vor: Kurzer Überblick der 
Beratungsfelder, Branchen, Betriebsgrößen, Technologiebereiche, etc. 

• Erwartungen an die Kompetenzpartnerschaft und Weiterbildungsbedarf (Vorschlag für 
Schulungsthemen) 

Danach erfolgt die Listung als Kompetenzpartner:in im klimaaktiv Betriebe 
Kompetenzpartnerbereich auf der klimaaktiv Website. 

Die Aktualisierung der Liste erfolgt monatlich. 

2.5 Fristen zur Aufnahme und Abmeldung 

Die Listung einer Kompetenzpartnerin /eines Kompetenzpartners ist ab dem Zeitpunkt der 
Listung auf drei Jahre beschränkt und verlängert sich mit  

• einer ProTool-Beratung, oder Beratung nach einem klimaaktiv Auditleitfaden für 
Technologieschwerpunkte, oder 

• einer Unterstützung eines Projektpartnerbetriebes bei der Erstellung der Einreichung 
einer Energieeffizienzmaßnahme oder erneuerbaren Maßnahme, oder  

• einer Unterstützung eines Projektpartners bei der Erstellung des Klimaaktionsplans 
und Befüllen des Monitoringtools 

und mit dem Besuch einer Schulung, eines Workshops oder eines Webinars des klimaaktiv 
Betriebe Programms. 
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3 Darstellung als 
Kompetenzpartner:in 

3.1 Zweck der Veröffentlichung 

Das Netzwerk der Kompetenzpartner:innen „Energieberatung für Unternehmen“ dient 
dazu, Unternehmen bei der Suche nach geeigneten Expert:innen am Weg zur mehr 
Energieeffizienz und in Richtung Klimaneutralität, zu unterstützen. 

3.2 Veröffentlichte Daten 

Es werden folgende Daten der Expert:innen auf der Webseite klimaaktiv.at/betriebe-
kompetenzpartner veröffentlicht: 

• Personenbezogene Daten (Name, Telefonnummer, E-Mail) 
• Unternehmensbezogene Daten (Name, Anschrift, Website) 
• Registrierungsnummer nach EEffG 
• Gelistet in folgenden Regionalprogramm (wenn zutreffend) 

Mit Ihrer Anmeldung zum Netzwerk der Kompetenzpartner:innen erklären Sie sich 
ausdrücklich damit einverstanden, dass die von Ihnen angegebenen Daten - bei 
Aufnahme in das Netzwerk auf der Webseite klimaaktiv.at/betriebe-
kompetenzpartner veröffentlicht werden und uneingeschränkt öffentlich 
einsehbar sind. 

3.3 Dauer der Datenverarbeitung 

Ihre Daten werden jedenfalls bis zur Aufnahmeentscheidung und im Fall der Aufnahme in 
das Netzwerk für die Laufzeit des Verzeichnisses gespeichert. 

https://www.klimaaktiv.at/energiesparen/energieeffiziente_betriebe/partner/kompetenzpartner.html
https://www.klimaaktiv.at/energiesparen/energieeffiziente_betriebe/partner/kompetenzpartner.html
https://www.klimaaktiv.at/energiesparen/energieeffiziente_betriebe/partner/kompetenzpartner.html
https://www.klimaaktiv.at/energiesparen/energieeffiziente_betriebe/partner/kompetenzpartner.html
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Über klimaaktiv 

klimaaktiv ist die Klimaschutzinitiative des Bundesministeriums für Klimaschutz, Umwelt, 
Energie, Mobilität, Innovation und Technologie (BMK). Seit 2004 bietet sie in den 
Themenschwerpunkten „Bauen und Sanieren“, „Energiesparen“, „Erneuerbare Energie“ 
und „Mobilität“ ein umfassendes, ständig wachsendes Spektrum an Information, Beratung 
sowie Weiterbildung und setzt Standards, die international Vorbildcharakter haben. 

klimaaktiv zeigt, dass jede Tat zählt: Jede und jeder in Kommunen, Unternehmen, 
Vereinen und Haushalten kann einen aktiven Beitrag zur Erreichung der Klimaziele leisten. 
Damit trägt die Initiative zur Umsetzung des nationalen Energie- und Klimaplans (NEKP) 
für Österreich bei. Näheres unter klimaaktiv.at. 

Das klimaaktiv Programm Energieeffiziente Betriebe setzt gezielt Impulse zur Erhöhung 
der Energieeffizienz in österreichischen Produktions- und Gewerbebetrieben und 
unterstützt diese auf ihrem Weg in Richtung Klimaneutralität. Informationen, Angebote 
und Good-Practice-Beispiele von umgesetzten Maßnahmen finden Sie unter 
klimaaktiv.at/effizienz.  

Kontakt 

Strategische Gesamtsteuerung klimaaktiv 
Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und 
Technologie 
Sektion VI – Klima und Energie 
Stabsstelle Dialog zu Energiewende und Klimaschutz 
 
Stubenbastei 5, 1010 Wien 
 
Programmmanagement klimaaktiv Betriebe 
Österreichische Energieagentur, Petra Lackner 
eebetriebe@energyagency.at 
klimaaktiv.at/effizienz 

http://www.klimaaktiv.at/
https://klimaaktiv.at/effizienz
mailto:eebetriebe@energyagency.at
https://klimaaktiv.at/effizienz
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